
Wanderung – Zurück zur Natur

Einige Gildefreunde hielt auch das kühle und 
windige Wetter nicht ab an unserer Früh-

lingswanderung teilzunehmen. Für diesen Tag 
hatten wir uns den neugeschaffenen Weg ent-
lang der renaturierten Pinka nördlich von Ober-
wart ausgesucht. Durch die Wiederherstellung 
des ehemaligen Flussbettes der Pinka, wurde 
sowohl der wichtige Hochwasserschutz als 
auch der Naturschutz wesentlich verbessert und 
gleichzeitig ein interessantes Naherholungsge-
biet geschaffen.

Die zurückgelegten 7 km hatten wir bis Mittag 
leicht geschafft, trotzdem genossen wir das Aus-
rasten und das gute Mittagessen im Anschluss.

Gildeabend und Geburtstagsfeier

Der Gildeabend am 13. April war dieses Mal 
ein besonderer. Gildemeister Gerhard lud 

uns anlässlich seines 70. Geburtstages ein. Wir 
gratulierten ihm herzlich und bedankten uns 
für seine gute Gildeführung. Beim Buffet wur-
de ausgiebig zugelangt und die Kalorien waren 
uns egal.

Heim- und Gartenputz

Zum angekündigten Frühjahrsputz fanden 
sich acht Gildemitglieder mit 16 fleißigen 

Händen ein. In einem Haus und Garten gibt es 
immer zu tun, die Arbeit endet nie. Schön, wenn 
da viele zusammen helfen. Ein herzliches Dan-
keschön dafür.

Georgsfeier 

Bei herrlichem Wetter trafen wir uns im  
April zur traditionellen Georgsfeier. Bei einer 

kurzen Feier gedachten wir des Heiligen Georg, 
unseren Schutzpatron und schlossen diese mit 
dem Gildelied. Danach gingen wir zum gemüt
lichen Teil über der wesentlich länger dauerte. 

� Auguste Kamper

Bad Reichenhall Teil 2

Anfang Mai stand der zweite Teil der Bad  
Reichenhall-Führung für die Gilde Ten-

nengau am Programm. Vergangenes Jahr en-
deten wir mit dem Stadtbrand von 1834, heuer 
setzten wir fort mit dem Wiederaufbau, dem 
Beginn des Kurbetriebes und der Entwicklung 
der Stadt bis in die Neuzeit. Ausklingen ließen 
wir den Nachmittag im Bürgerbräu. 

Brauereibesichtigung in Wildshut

Anfang Mai waren wir zu Gast im Gut Wilds
hut der Stieglbrauerei. Hier hat man sich 

ganz den Ursprüngen der Landwirtschaft und 
der Bierbrauerei im Speziellen verschrieben. 
Während der gut einstündigen Führung erfuh-
ren wir viel über die Braukunst sowie biologi-
sche und nachhaltige Landwirtschaft. Natürlich 
durften wir auch die besonderen Bierspezialitä-
ten unterwegs verkosten. Danach gab es noch 
eine deftige Jause. � Markus Schicht

LOGBUCH

26. Generalversammlung

Bei der 26. Generalversammlung Anfang 
März im Heim der Georgsgilde wurden ne-

ben der Abwicklung der üblichen Regularien 
zwei Gildeschwestern geehrt. 

GM Markus gab zunächst einen Rückblick über 
das vergangene Gildejahr. Nach dem bewähr-
ten Kassenbericht durch Helmut erfolgte die 
einstimmige Entlastung des Gildevorstandes. 
Durch unsere DGM Heidrun Eibl-Göschl wurden 
für ihre Verdienste um die Gilde Mülln Brigit-
te Schwarz mit dem Silbernen und Annemarie 
Kraus mit dem Goldenen Weberknoten ausge-
zeichnet. 

Nach der Vorstellung des Jahresprogramms 
2018 – speziell der Gildereise nach Trient – er-
zählte uns Rudi Schicht über das Rotary-Projekt 
in Ghana, wie gewohnt mit eindrucksvollen 
Lichtbildern. Natürlich gab es auch wieder Pfad-
finderlose, die reichlich gekauft wurden. Herz-
lichen Dank an die Georgsgilde, besonders an 
Helmut für den Barbetrieb und an Helga für das 
gute Essen. 

„Der Pfadfinder – das unbekannte 
Wesen“

Passend zum Jahresthema „Scouting“ war 
es an der Zeit, dass wir uns unserer Wurzeln 

als Pfadfinder besannen. GM Markus hielt im 
Pfadfinderhaus einen Vortrag für „Quereinstei-
ger“ und „alte Hasen“ über das Leben von Ba-
den-Powell, die Gründung der Pfadfinder und 
die Philosophie unserer Bewegung. Insgesamt 
ein interessanter Abend. Kulinarisch waren wir 
wieder exzellent mit einem Schmankerlbüffet 
versorgt.

Mülln

Brigitte Schwarz erhält den Silbernen Weberknoten von 
GM Markus Schicht

Aktuelle Informationen findest du unter www.pfadfindergilde-muelln.at
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